
Großes Kino in der Theaterwerkstatt
ilusif Benjamin Macke und Gabriel Lenoir bieten ,,Folkmusik einmal anders".

SchwäblschGmilnd.,,Folkmusik
einmal anders" hieß es in der
Theaterwerkstatt auf Einladung
des Vdreins ,,Gmünd Folk". Ben-
jamin Macke, nordfranzösischer
Akkordeonspieler der Folksze-
ne, bot mit seinem Proiekt,,Cin6-
concert de Poche" einen beson-
deren Musikgenuss. So begleitet
er einen Stummfilm mit Büste!
Keaton auf seiaem Akkordeon -
urrd vermittelt damit den emo-
tionalen Musikgenuss einer
längst vergessenen Kunst. Der
Stummfilmstar de! 2oer-Jahre
mit seiner unvergleichlichen Mi
mik erwachte durch die musika-
lische Begleitung zu einem E!
genleben der besonderen Art.

Nicht nur ein visuelles Erleb-
nis des Filrns wurde somit ver-
mittelt, sondern die emotionale
Empfiadung wlihrend der Vor-
Iiihung mitgestaltet. So startet
Keaton mit einer t,?ischen Ein-
gangsszene: Seine Angebqtete
weist ihn ab. ,,Ich heirate nur ei-
nen erfolgreichen Gesch?ifts-
man[", lässt sie ihn hochmütig
wissen, Und Keaton macht sich
auf den typisch amerikaaischen
Weg. Naih dem allseits ane!-
kannten Motto ,,vom Tellerwä-
scher bis zum Millionär" beginnt
er seine Arbeit ,,nach ganz oben"
als kleiner Gauner ,,ganz unten".

Begeistert allein schon der

Macke mit dem Akkordeon.

Film, so wird er unter Beniamin
Mackes musikalischer Beglei-
tung erst lecht zu großem Kino.
Ohne Worte werden Gefühle er-
weckt, wenn Keaton gekonnt
Geld entwe[det, um wieder von
einem noch g!ößere[ Gauner
,,abgekocht" zu werden. Benja-
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min Macke versteht es mit seiner
einff.ih.lsamen Begleitung, dem
stummen Werk Sprache zu ver-
leihen. Eine universelle Sprache,
die jeder versteht, die Sprache
der Musik eben. Auch das anar-
chische Element darf nicht über-
sehen werden, wenn Keaton eine

Parade der New Yorker Polizei
mit einäm hochgeladenen Um-
zugswagen begleitet - urrd dafür
natürlich elbittert vedolgt wird.

Allerdings erstreckt sich Ben-
jamin Mackes musikalische Be-
gleitung nicht nur auf Stummfil-
me. So begleitet er einen iugosla-
wischen Zeichentrickfilm genau-
so versiert wie den an- und ab-
schließenden Charlie-Chaplin-r
FiLn. Die dort vorgeführten ar-
tistischen Rollschuhszenen auf
dem Akkordeon zu begleiten,
war eine schwierige Aufgabe, die
Macke hervoragend löste.

Den zweiten Teil des Abends
bestritt Akkoldeonspieler Benja-
min Macke mit Gabriel Lenoir
auf der Geige. Seit zwanzig Jah-
ren spielt das Duo zusammen -
und dieses eingespielte Zusam-
menspiel ist zu hören, Melo-
disch-melancholisch beginnen
sie, steigern sich dann Stüfe um
Stufe bis zur fröhlichen Tanzmu-
sik. Die Übergänge sind stufen-
los bis zum überbordenden Ju-
bel. Eigentlich ist es keine Musik
zum Stillsitzen - zu sehr gehen
die Rhythmen in die Beine.

Leider waren es nur wenige
Zuschauer und Zuhörer an die-
sem Abend, aber der große Bei-
fall entschädigte ein wenig. hp
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Ein eingespi€ltes Team: Gabriel Lenoir mit der Geige und Benjamin


